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Zitat von Krabappel

Ich würde gern ab und an andere Aufgaben übernehmen, ohne sofort Schulleiter zu
werden. An der Förderschule zumindest geht das nicht. Ist nicht vorgesehen. Kein
Aufstieg, keine Erweiterung des Tätigkeitsbereichs möglich.Ich hätte gern mal wieder
intellektuellen Input, Gespräche mit Erwachsenen, Herausforderungen jenseits von
Belangen 14-Jähriger.

An der Förderschule geht das grundsätzlich schon, aber nicht an einer LE-Schule, weil die zu
klein sind. Ich zähle mal auf, was wir so alles haben: Schulleiter, zwei Konrektoren, mehrere
Abteilungsleitungen, vier Stufenleitungen, zwei Koordinatorinnen für Berufs- und
Studienorientierung (intern/extern). Ein Kollege von uns ist am Schulamt, Diagnostik
(Hören/Sehen, IQ) gibt es und ein gutes Dutzend von uns schwärmt in der Beratung aus. Es
geht schon viel außer Unterrichten.
Man kann auch über eine Versetzung in einen anderen Förderschwerpunkt nachdenken. Man
hat ja in der Regel zwei studiert.

Zum Rest des Threads später mehr ... jetzt erst einmal eine Runde joggen.  Es
war ein langer Tag mit vielen Terminen.
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